
Aktive Filter: AZ-Kompetenzbereiche/Inhalte: Kompetenzbereich H. Selbsteinschätzung, Persönlichkeitsentwicklung und Self-Care

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: „Krankheitsverarbeitung“ –

psychoonkologische und palliativmedizinische

Behandlungsaspekte bei malignen Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren verschiedene psychoonkologische Methoden erklären und als

Behandlungsmöglichkeit bzw. Unterstützung der Krankheitsbewältigung

zuordnen können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: „Krankheitsverarbeitung“ –

psychoonkologische und palliativmedizinische

Behandlungsaspekte bei malignen Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Stadien der Krankheitsverarbeitung bei onkologischen Erkrankungen

auch unter dem Aspekt von Alter und Geschlecht erklären können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: „Krankheitsverarbeitung“ –

psychoonkologische und palliativmedizinische

Behandlungsaspekte bei malignen Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern Möglichkeiten der Unterstützung unter onkologischer Therapie abhängig

von Alter und Geschlecht benennen können.

M20 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Einführung in das Modul „Psyche

und Schmerz“

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Bedeutung von Schmerzen für die Lebensqualität eines Menschen

erfahren können.

M20 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Placebo/Nocebo Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Wirksamkeit und die Mechanismen von Placebo- und

Noceboeffekten bei psychischen und Schmerzerkrankungen an

Beispielen (z. B. zur Erwartungshaltung oder Arzt-Patienten-Interaktion)

erläutern können.

M20 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Placebo/Nocebo Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich mit der ethischen und rechtlichen Problematik von Placebogaben im

medizinischen Alltag auseinandersetzen und sich den Möglichkeiten

positiver Kontexteffekte in der Patientenbehandlung von psychischen

und Schmerzerkrankungen bewusst werden.

M20 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Die Schmerzkonferenz Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Zusammensetzung, den Ablauf und die Zielsetzung einer

Schmerzkonferenz beschreiben können.

M20 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Die Schmerzkonferenz Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich in ihrer zukünftigen Arbeit als Teil eines multidisziplinären Teams

bei der Behandlung von Schmerzerkrankungen bewusst werden.

M20 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Die soziokulturelle Genese und

Bedeutung von Schmerzen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen das Spektrum  individueller Deutungen von Schmerz als Ressource für

die multidimensionale Therapie beschreiben können.

M20 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Die soziokulturelle Genese und

Bedeutung von Schmerzen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen kulturell bedingte unterschiedliche Präsentationen von Schmerzen und

Leiden beschreiben können.

M20 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Die soziokulturelle Genese und

Bedeutung von Schmerzen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

das eigene Menschenbild hinsichtlich der Bedeutung von Schmerzen,

Leiden und Tod reflektieren können.
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M20 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Die soziokulturelle Genese und

Bedeutung von Schmerzen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich mit den Unterschieden im Verständnis von Leiden und Sterben in

verschiedenen Menschenbildern (naturwissenschaftlich-technisch,

christlich-abendländisch, humanistisch-ganzheitlich,

magisch-dämonisch, fernöstlich) auseinandersetzen.

M20 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Multimodale Therapie von

Tumorschmerzen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen verschiedene Faktoren, die zum Schmerzerleben von

Tumorpatient*innem beitragen (Total Pain Concept), erklären können.

M20 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Multimodale Therapie von

Tumorschmerzen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die interdisziplinären Behandlungsstrategien bei Tumorschmerzen

beschreiben können.

M20 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit chronischem

Rückenschmerz als Beispiel für Somatisierung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen am Beispiel von Rückenschmerzen Konzepte und Modellvorstellungen

zur Somatisierung erläutern können (verhaltenstheoretisch-kognitives

Modell bzw. psychodynamisches Modell).

M20 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit chronischem

Rückenschmerz als Beispiel für Somatisierung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen "Yellow flags" (psychosoziale Faktoren) als Risikofaktoren für die

Chronifizierung von Rückenschmerzen erkennen und erläutern können.

M20 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit chronischem

Rückenschmerz als Beispiel für Somatisierung

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Interaktionen und mögliche Gefühle von Hilflosigkeit, Ärger und

Ungeduld gegenüber Patient*innen mit chronischen Schmerzen

reflektieren können.

M20 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Psychosomatische Versorgung Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Behandlungsansätze und Versorgungsstrukturen zur Behandlung

psychischer Faktoren, die zu dem jeweiligen Krankheitsgeschehen

beitragen, gegenüber Patient*innen erläutern können.

M20 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Psychosomatische Versorgung Einstellungen

(emotional/reflektiv)

den Umgang mit Patient*innen, deren Krankheitsursache nicht

monokausal, sondern multikausal ist, reflektieren können.

M20 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Somatisierung, somatoforme Störungen

und ihre Therapie

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen am Beispiel der somatoformen Schmerzstörung Risikofaktoren für die

Entwicklung einer somatoformen Störung erläutern können.

M20 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Somatisierung, somatoforme Störungen

und ihre Therapie

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Einstellungen und Gefühle zu funktionell und somatoform

Erkrankten reflektieren können.

M20 SoSe2024 MW 2 UaK [6]: Patientenuntersuchung: Biopsychosoziale

Anamnese und psychopathologischer Befund

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer/m gegebenen Patient*in eine biopsychosoziale Anamnese

erheben und die Ergebnisse diskutieren können.

M20 SoSe2024 MW 2 UaK [6]: Patientenuntersuchung: Biopsychosoziale

Anamnese und psychopathologischer Befund

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Schwierigkeiten in der initialen Beziehungsaufnahme und im weiteren

Gesprächsverlauf bei komplexen biopsychosozialen Störungsmustern

reflektieren können.

M20 SoSe2024 MW 3 Seminar 5: Das gestresste Gehirn - Psychoendokrine

und psychoimmunologische Mechanismen

stressabhängiger Störungen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich bewusst werden, dass - abhängig von individuellen Unterschieden -

der gleiche Stressor unterschiedliche pathophysiologische

Auswirkungen haben kann.
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M20 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Klinik und Diagnostik der Depression: Wie

läuft es in der Praxis?

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern die somatischen Manifestationsformen der depressiven Störungen

erkennen können.

M20 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Klinik und Diagnostik der Depression: Wie

läuft es in der Praxis?

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gegenübertragungsphänomene (z. B. Aggression oder

Verstimmung im Umgang mit depressiven Patient*innen) wahrnehmen

können.

M20 SoSe2024 MW 3 KIT: Psychosomatische Anamnese II Einstellungen

(emotional/reflektiv)

Übertragungs- und Gegenübertragungsphänomene im Kontakt mit

psychosomatischen Patient*innen auf Grundlage eigener Gedanken,

Vorstellungen, Gefühlsregungen und körperlicher Empfindungen

reflektieren können.
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